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Daimler erstmals Partner der re:publica:  

„In der Bewegung zuhause“  

 

Business Innovation, das Daimler Lab für innovative 

Geschäftsmodelle, ist 2012 erstmals Partner der Leitkonferenz 

re:publica. Dem Zeitgeist stets einen Schritt voraus, diskutiert und 

beleuchtet die re:publica unter anderem das Thema Mobilität. Ziel der 

Partnerschaft ist der direkte Dialog mit Besuchern der Konferenz. Für 

die Daimler AG bedeutet Mobilität viel mehr als nur räumliche 

Flexibilität – mobil zu sein heißt auch, flexibel zu sein und in 

Alternativen zu denken. Daimler Experten geben spannende Ausblicke 

auf das vernetzte Auto und Mobilitätstrends der Zukunft.  

Die re:publica zählt zu den führenden Konferenzen in den 

Themenfeldern soziale Medien, Blogs und digitale Gesellschaft. 

Motto der diesjährigen re:publica, die vom 2. bis 4. Mai 2012 zum 

sechsten Mal in Berlin stattfindet und zu der über 4.000 Besucher 

erwartet werden, ist „ACT!ON“: Technische Erneuerungen 

vorantreiben, Themen wie Mobilität diskutieren, interaktive Designs 

entwickeln sowie gesellschaftliche Denkmuster und 

Geschäftsmodelle auf den Kopf stellen.  
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Seite 2 Clemens Lerche, Geschäftsführer der republica GmbH: „Wir freuen 

uns sehr, dass wir mit Daimler einen Partner an Bord haben, der 

Fragestellungen zur Mobilität der Zukunft aktiv angeht und offen ist, 

mit den Besuchern der re:publica ernsthaft in den Dialog zu treten.“ 

Daimler Business Innovation auf der re:publica 

Für Daimler Business Innovation bedeutet der Begriff „Mobilität“ viel 

mehr als nur räumliche Flexibilität – mobil zu sein bedeutet auch, 

geistig flexibel zu sein und in Alternativen zu denken: Ist das 

Bedürfnis nach Mobilität zwingend mit dem Bedürfnis nach einem 

eigenen Fahrzeug gleichzusetzen? Und welche Rolle spielt die 

Vernetzung für die Zukunft der Mobilität?  

Das Business Innovation-Team arbeitet beispielsweise an 

Mobilitätsdiensten und nahtlosen, mobilen Lösungen und forciert 

deren intelligente Vernetzung in urbanen Räumen. Für deren 

Bewohner soll es dadurch einfacher werden, verschiedene 

Verkehrsmittel im Alltag miteinander zu verknüpfen und optimal von 

A nach B zu kommen. Fragestellungen rund um die Mobilität stehen 

auch im Mittelpunkt des Daimler Standes mit dem Leitmotiv „In der 

Bewegung zuhause“.  

„Daimler Business Innovation steht dafür, Impulse aufzunehmen, 

zusammenzuführen und daraus innovative Geschäftsmodelle zu 

formen. Die re:publica ist für uns die ideale Plattform, um mit 

Menschen in den Dialog zu treten, die Akzente setzen wollen und 

mit ihren Impulsen aktuelle Fragestellungen entscheidend prägen“, 

so Wilfried Steffen, bei der Daimler AG in Stuttgart verantwortlich für 

den Bereich. 

Das Mobilitätskonzept car2go ist eines der erfolgreichen 

Geschäftsmodelle, die von Business Innovation ins Leben gerufen 

wurde. Bereits in 12 Städten weltweit ist car2go verfügbar – am 26. 

April 2012 startete mit 1.000 smart fortwo die bislang weltweit 

größte car2go Flotte in Berlin. Damit können jetzt auch in der 

Hauptstadt Fahrzeuge überall und jederzeit zu günstigen Minuten-
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Seite 3 Preisen gemietet werden. Teilnehmer der re:publica können sich 

übrigens vor Ort kostenlos für car2go registrieren. 

Einblicke in die Mobilität der Zukunft 

Die Keynote am 3. Mai von Johann Jungwirth, President & CEO von 

Mercedes-Benz Research & Development North America, hat den 

Titel „The future is already here“. Der Daimler-Manager aus Palo Alto 

wird über aktuelle Trends und Entwicklungen aus dem Silicon Valley 

berichten und die Auswirkungen der Digitalisierung für das tägliche 

Leben und insbesondere die Mobilität – im Sinne eines „Digital 

DriveStyle“ - beschreiben. Alexander Mankowsky, Futurologe in der 

Daimler Forschung, wird im Workshop „Living in Transit“ am 4. Mai 

über Gegenwart und Zukunft des transitorischen Lebens sprechen. 

Die Menschen richten sich in der Bewegung selbst häuslich ein. Die 

treibenden Kräfte dieser Entwicklung zu erfassen und den Umgang 

damit zu erforschen, ist Ziel des Workshops. 

Weitere Informationen von Daimler sind im Internet verfügbar: 

www.media.daimler.com und www.daimler.com 

Über Daimler 

Die Daimler AG ist eines der erfolgreichsten Automobilunternehmen der Welt. Mit den 
Geschäftsfeldern Mercedes-Benz Cars, Daimler Trucks, Mercedes-Benz Vans, Daimler Buses und 
Daimler Financial Services gehört der Fahrzeughersteller zu den größten Anbietern von Premium-
Pkw und ist der größte weltweit aufgestellte Nutzfahrzeug-Hersteller. Daimler Financial Services 
bietet Finanzierung, Leasing, Flottenmanagement, Versicherungen und innovative 
Mobilitätsdienstleistungen an.Die Firmengründer Gottlieb Daimler und Carl Benz haben mit der 
Erfindung des Automobils im Jahr 1886 Geschichte geschrieben. Als Pionier des Automobilbaus 
gestaltet Daimler auch heute die Zukunft der Mobilität: Das Unternehmen setzt dabei auf innovative 
und grüne Technologien sowie auf sichere und hochwertige Fahrzeuge, die faszinieren und 
begeistern. Daimler investiert seit Jahren konsequent in die Entwicklung alternativer Antriebe mit 
dem Ziel, langfristig das emissionsfreie Fahren zu ermöglichen. Neben Hybridfahrzeugen bietet 
Daimler dadurch die breiteste Palette an lokal emissionsfreien Elektrofahrzeugen mit Batterie und 
Brennstoffzelle. Denn Daimler betrachtet es als Anspruch und Verpflichtung, seiner Verantwortung 
für Gesellschaft und Umwelt gerecht zu werden. Daimler vertreibt seine Fahrzeuge und 
Dienstleistungen in nahezu allen Ländern der Welt und hat Produktionsstätten auf fünf Kontinenten. 
Zum heutigen Markenportfolio zählen neben Mercedes-Benz, der wertvollsten Premium-
Automobilmarke der Welt, die Marken smart, Maybach, Freightliner, Western Star, BharatBenz, 
Fuso, Setra, Orion und Thomas Built Buses. Das Unternehmen ist an den Börsen Frankfurt und 
Stuttgart notiert (Börsenkürzel DAI). Im Jahr 2011 setzte der Konzern mit mehr als 271.000 
Mitarbeitern 2,1 Mio. Fahrzeuge ab. Der Umsatz lag bei 106,5 Mrd. €, das EBIT betrug 8,8 Mrd. €. 

 


